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Liebe Vereinsmitglieder des SVH, liebe Fußballfreunde, liebe Gäste des

Hessenligisten Bayern Alzenau, liebes Schiedsrichtergespann,

gemeinsam mit meinen Mitstreitern ist es mir eine große Freude Euch alle

zum heutigen Achtelfinalspiel im Hessenpokal hier im Rosental begrüßen zu

dürfen.

Als Geschäftsführer des SV 1934 Hallgarten blicke ich mit großem Stolz auf

ein ereignisreiches Jahrzehnt zurück, das zweifelsohne als eines der besten

der Vereinsgeschichte des SV Hallgarten eingegangen ist. Sportlich, aber auch

infrastrukturell haben wir in einer tollen Gemeinschaft eine großartige

Leistung vollbracht. Sicherlich hätte im Jahre 2010 niemand damit gerechnet

wohin die Reise uns durch das bevorstehende Jahrzehnt führen wird. Unter

dem damaligen Spieltrainer und herausragenden Motivator Ingo Golle

schaffte man nach jahrelanger sportliche Talfahrt den Turnaround und stieg

als B-Ligameister 2011 eine Etage höher. Jahre später entpuppte sich die

nächste Trainerverpflichtung im Namen des ehemaligen Oberligaspielers aus

Walluf, Zoran Krneta, als erneuten Volltreffer. Mit Ihm stiegen wir im Jahre

2016 als A-Ligameister in die Kreisoberliga auf. Während dieser Amtszeit

gelang uns gegen so manche Widerstände die lang ersehnte Umwandlung

unseres verstaubten Hartplatzes in einen prachtvollen Kunstrasenplatz. Das

Ehrenamt wurde hierbei großgeschrieben. Ganz Hallgarten stand in

unnachahmlicher Weise zusammen und erbrachte mit zahlreichen Helfern in

vielen Stunden eine Glanzleistung, die rund um das grüne Spielfeld in Form

der Pflasterarbeiten sichtbar wird. Aufgrund der nun optimalen Bedingungen

gelang uns im Jahr 2017 Austragungsort des Freundschaftsspiels der U17

Teams von Mainz 05 und Luxemburg zu sein. Der damalige Trainer der

Mainzer war kein geringerer als Bo Svensson, heutiger Bundesligatrainer der

05er. Nach der Ära Krneta, im Übrigen mit 5 Jahren Amtszeit die längste in

der SVH-Geschichte, folgten mit Christian George und Dennis Vogt ein

Trainergespann, das unserem ausbaufähigem Kreisoberligateam eine

atemberaubende Weiterentwicklung ermöglichte. In Ihrem zweiten

Trainerjahr spielten unsere Jungs in der Saison 2018/19 den wohl besten
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Fußball seit den 80er Jahren. Mit zahlreichen Siegen (in Folge waren es mit

13 an der Zahl Vereinsrekord) katapultierte sich unser SVH nach zwischen-

zeitlichem 15 Punkte-Rückstand auf die SG Walluf von Platz 6 auf den 2. Platz.

Am vorletzten Spieltag kam es dann in Walluf zu einem hochdramatischen

Endspiel zwischen dem Ersten und Zweiten der Kreisoberliga. Vor über 500

Zuschauern gab es am Ende trotz der knappen 2:3 Niederlage nur Gewinner.

Mit Platz 2 erhielten wir die Berechtigung zur Teilnahme an den

Relegationsspielen zur Gruppenliga. In beiden Halbfinalspielen behielt unser

SVH gegen Selters die Oberhand, um dann in einem der stärksten Leistungen

der Vereinsgeschichte gegen den Frankfurter Vorortclub Alemannia Nied mit

3:1 den hochverdienten Gruppenligaaufstieg im Wiesbadener Medenbach

perfekt zu machen.

All die im letzten Jahrzehnt erbrachten Leistungen sind auf ein hohes Maß an

Teamgeist, Charakterstärke und großer Vereinsverbundenheit zurück zu

führen. Wir haben den Beweis angetreten, dass es in heutiger Zeit noch

möglich ist dem interessierten Publikum auch ohne finanzielle Zuwendung an

Fußballspielern erfolgreichen Amateursport zu bieten. Mit dem heutigen

Spiel werden wir unter anderem auch dafür belohnt, einen durchaus

lohnenswerten Weg gegangen zu sein.

Ich wünsche allen Beteiligten heute eine unterhaltsame Partie. Bleiben Sie

objektiv und fair, denn durch unsere Fairness in der Gruppenligasaison 19/20

erhielten wir die Berechtigung zur einmaligen Teilnahme am Hessenpokal.

Tragen wir alle heute "Die Zange im Herzen" - AUF IHR ROTE !

Euer Christian Rau

Geschäftsführer

SV 1934 Hallgarten e.V.





Ein besonderes Spiel benötigt besondere

Unterstützung. Deswegen freut es uns

sehr, dass der langjährige ZDF-

Kommentator Thomas Wark das Spiel im

Achtelfinale des Bitburger Hessenpokals

gegen Bayern Alzenau als Stadionsprecher

begleiten wird. Der in Oestrich-Winkel

wohnhafte WM- und Olympiateilnehmer

ließ sich als Vereinsmitglied des SVH nicht

lange bitten, und bringt so noch ein wenig

mehr Profiflair ins Rosental. Dann hoffen

wir, dass er auch das ein oder andere Tor

des SVH ansagen darf;)

Die Ballspende kommt von Hansi Schulz und seinem Kölner`s!
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Das dürfte hessenweit, wenn nicht sogar bundesweit einmalig sein und

wohl auch einmalig bleiben. Man darf es ja nicht laut sagen, aber hinter

vorgehaltener Hand muss man festhalten: „Der SVH wurde noch nie in

seiner Geschichte Pokalsieger !“

Weder im damaligen Rheingaupokal, an dem mal zu Hoch-Zeiten 16 Vereine

aus dem Rheingau teilnahmen, noch im Rheingau-Taunus-Pokal.

Nur 2 Mal überhaupt erreichte der SVH ein Finale. So war es 1964, als man

im Nachbarschaftsduell zum Derby beim FC Oestrich antrat und glatt mit 2:5

verlor. Ganze 9 Jahre später kam es dann zu Hause auf dem ehemaligen

Sportplatz neben dem Hallgartener Schwimmbad zum Pokalendspiel gegen

den damaligen Bezirkspokalsieger Oberwalluf. Auch hier strich man mit 1:6

die Segel.

Aber wie kommt es dann, dass der SVH nun im Achtelfinale des

Hessenpokals steht?

Dies ist ganz einfach erklärt. Über die Fairplaywertung können sich

hessenweit sämtliche Vereine ab der Gruppenliga aufwärts für das

Achtelfinale im Hessenpokal qualifizieren. Hierzu werden alle Spielerstrafen

wie Gelbe Karten, Rote Karten und seiner Zeit Gelb/Rote Karten in einer

Saison addiert. Der sportlich gesehen chancenlose Auftritt in der

Gruppenligasaison 19/20 hievte den SV Hallgarten zur Hälfte der Spielzeit

zumindest in dieser Wertung auf Platz 1. Durch den vorzeitigen

Saisonabbruch qualifizierte sich der SVH ohne ein Pokalendspiel bestritten

und gewonnen zu haben somit für den Hessenpokal.

Eigentlich hätte dieses Achtelfinalspiel letztes Jahr gegen den KSV Hessen

Kassel stattfinden sollen, was jedoch durch die damalig verschärften

Verordnungen unmöglich wurde. Somit kommt es mit einem Jahr

Verzögerung nach erneuter Auslosung nunmehr gegen den FC Bayern

Alzenau. Dieser wiederum blickt auf zahlreiche Hessenpokalspiele in den

letzten Jahren zurück. Vor allem aber auch auf lokale Pokalsiege, die für

diese Qualifikation von Nöten sind.
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Der Verein wurde 1920 zunächst als Fußballabteilung im Turn- und
Sportverein Alzenau gegründet. Nach Meinungsverschiedenheiten zwischen
der Turnerschaft und dem Süddeutschen Fußball-Verband wurde die
Fußballabteilung aufgelöst und im Frühjahr 1924 als eigenständiger
Fußballklub Bayern Alzenau gegründet. Seit 1983 spielte der Verein zumeist
in der Landesliga (zunächst Bayern Nord, später Hessen Süd). Der Wechsel
von der bayerischen in die hessische Spielklasse seit der Saison 1992/93
liegt in der räumlichen Nähe zu Hessen begründet. Viele gegnerische
Mannschaften in den höheren hessischen Spielklassen sind im Rhein-Main-
Gebiet beheimatet, zu dem auch Alzenau gehört. Seine Heimspiele trägt der
Verein im Städtischen Stadion am Prischoß aus, welches etwas mehr als
5.000 Zuschauer fasst.
Die größten Erfolge des Vereins sind die Spielzeiten in der Regionalliga Süd
bzw. Südwest 2009/2010, 2012/2013, 2019/2020 und 2020/2021. In der
vergangenen Saison stieg der Verein wieder in die Hessenliga ab und musste
den Neuaufbau starten. Mit Angelo Barletta verpflichtete der Verein vor
Kurzem einen Trainer, der 2016 schon für den Verein tätig war, Kickers
Offenbach trainierte und eine erfolgreiche Vita in der zweiten Bundesliga als
Ex-Profi (TuS Koblenz, VFL Osnabrück, …) zu bieten hat. Ehemalige bekannte
Spieler sind Heiko Westermann, Björn Ziegenbein und Vereinslegende
Jochen Seitz.
Mit der Verpflichtung des ehemaligen griechischen Nationalspielers und
Premier League-Cracks Jose Holebas gelang dem FCB in dieser Saison ein
großer Coup, wuchs der Linksverteidiger doch im benachbarten
Aschaffenburg auf. Ob er gegen unseren SVH auflaufen wird, steht
verletzungsbedingt noch in den Sternen. Mit Ben Bischof haben die
Alzenauer einen weiteren interessanten Spieler unter Vertrag, der im
Rheingau groß wurde und die Jugendmannschaften des SV Wehen
Wiesbaden durchlief, U-Nationalmannschaftsspiele für Deutschland
vorweisen kann und beim SVWW in der dritten Liga schon einen
Profivertrag unterzeichnete. In der aktuellen Saison kämpfen die Alzenauer
in der Abstiegsrunde der Hessenliga zwar um den Klassenerhalt, haben
dabei als Tabellenführer jedoch die besten Karten.



LandesligaMitte

SV 1934 Hallgarten - SV Wehen 4:1

35 Jahre ist es her, da fand in Hallgarten das legendäre Meisterschaftsspiel

des SVH gegen den SV Wehen statt. "Das beste Ligaspiel der SVH-

Geschichte" - so steht es auch in unserer Vereinschronik - endete in der

damaligen Landesliga vor 650 Besuchern mit einem 4:1 über den SV Wehen

durch Tore von Christopher Fleck, Helmut Arz, Roland Haas und Uwe Kessler.

Das Gegentor markierte kein geringerer als Ex-Bundesligaspieler und

Manager Bruno Hübner.

Die Wege beider Vereine trennten sich fortan. Der SV Wehen stieg

zwischenzeitlich bis in die 2. Liga auf und spielt derzeit in der 3. höchsten

deutschen Spielklasse. Der SVH hingegen trat nach 3 Jahren Landesliga den

freiwilligen Rückzug in die Niederrungen der hiesigen Region an. Nach

einem Jahr Stillstand formierte man sich mit verändertem Gesicht in der B-

Liga neu.

Zweifelsohne gipfelten die goldenen 80er Jahre in dem damaligen

Spitzenspiel, als man den designierten Meister aus Taunusstein klar und

deutlich bezwang. Seither kam es für die erste Garnitur aus Wehen zu

keinem Ligaspiel mehr gegen einen Verein aus dem Rheingau-Taunus.

Nebenbei bemerkt:

Unser heutiger Trainer Michael Klinkhammer, genannt "Klinkes", spielte

seiner Zeit beim Ligakonkurrenten der Spvgg. Eltville, die in der Endtabelle

auf dem 10. Platz rangierte, demnach 6 Ränge hinter dem viertplatzierten

SVH.

Die Mannschaft von Biebrich 02, die zeitgleich heute im Achtelfinale des

Hessenpokals das Traumlos Offenbacher Kickers in der Dyckerhoff-

Sportanlage empfangen, belegten als heimischer Verein seiner Zeit Platz 9 in

der Landesliga.



1. Hallgarter Höhenluft! Was La Paz (Bolivien), die höchst gelegene

Hauptstadt der Welt, für Fußballnationen in Südamerika bedeutet, das

dürfte Hallgarten in Hessen sein. Ein aufgrund der hohen Lage schier

unmögliches Unterfangen für Gastmannschaften erfolgreich in dieser

dünnen Höhenluft Fußball zu spielen. Und so könnte der geflügelte Satz vor

allem auf die Rheingauer Höhengemeinde zutreffen, nämlich, dass hier

oben bekanntlich die Trauben höher hängen! Mal sehen wem zuerst die Luft

aus geht!

2. Hallgarter Wein! Sportler sind bekanntermaßen dem Alkohol nicht so

stark zugewandt. Ansonsten könnten Sie nicht solche Höchstleistungen

abrufen, um in einem Achtelfinalspiel im Hessenpokal zu stehen. Zumindest

wenn es um halbprofessionelle Sportler und keine Hobbyfußballer geht.

Eine Hallgartener Spätlese kann dabei wahre Wunder bewirken.

Dem einen dient sie als Aufputschmittel, dem anderen als Beinbeschwerer.

Wer hat noch nicht mit einer Spätlese vom Vorabend am nächsten Tag

Höchstleistungen abgerufen? Da wäre doch sicherlich eine Weinprobe mit

beiden Mannschaften vor Spielbeginn eine gute Lösung um die sportliche

Ungleichheit zu egalisieren!

3. Hallgarter Zange! Das Wahrzeichen Hallgartens liegt sichtbar oberhalb

des Sportplatzes. Böse Zungen behaupten, wer sie interessiert beäugt und

nicht vom Blick auf den höchsten Punkt im Rheingau Abkehr hält, der wird

von ihr eingenommen. Ein probates Mittel, um sich die Gegner schon im

Vorfeld zurecht zu legen. Es ist nämlich schon vielen nicht gut bekommen.

Und so wurden zahlreiche Gastmannschaften zu Fuße des bekannten Turms

in die berühmte "Hallgarter Zange" genommen.



Geschäftsführende Vorstand
Geschäftsführer Christian Rau seit 2009 
Leiter Abteilung Fußball Alexander Much seit 2013
Leiter der Finanzen Markus Flöck seit 2005

Restlicher Vorstand
Spielausschuss Jens Hartmann seit 2021
2. Kassierer Dennis Bungert seit 2019
Jugendleiter Christian Rau seit 2020 
kommissarisch

Pressewart Henri Solter seit 2019
Beisitzer Fußball Johannes Lahr seit 2019

Jugendsprecher Luca Thielke, seit 2019
Martin Kempenich seit 2019

Derzeit unbesetzt: Sportlicher Leiter Tischtennis, Abteilungsleiter 
Tischtennis, Beisitzer Tischtennis

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Wollen wir gemeinsame Bande knüpfen???

Dann steigen Sie ein in die Bandenwerbung des SV 1934 Hallgarten!
Auf einer Wegstrecke von knapp 220 Meter können Sie sich was Gutes tun.

Werden Sie Mitglied in und auf unserer Bande 😊

Sprechen Sie uns an!!!

svh@sv-hallhgarten.de
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